Bielefelder
Bader

Gemeinsam fir ein lebenswertes Bielefeld

Geschaftsbericht
2020

> e

Baume




Die BBF - Bielefelder Geschaftsbericht
Bader und Freizeit GmbH 2020
auf einen Blick

. 0 Zum Titelbild:
Sachanlagen und immaterielle io. BerICht deS AUfSIChtS rates 2 Die App »BIE a Hero!« der Stadtwerke
Vermdgensgegenstande Bielefeld Gruppe unterstitzt auf
" spielerische Weise umweltbewusste
Investitionen Menschen, ihren CO,-AusstoB zu
13 (L] E} 2_
Eigenkapital io. VOI'WOFt der GeSChaftSfUhru ng 4 verringern. Und je mehr CO, alle im
Laufe der Kampagne einsparen,
Bilanzsumme io. desto mehr Bdume pflanzen die Stadt-
0 . o werke Bielefeld im Bielefelder Wald.
Umsatzerlse . LagebeI‘ICht 6 Wie das geht? Auf www.bie-a-hero.de
Materialaufwand erfahren Sie mehr.
1. Markt und Kunde 7
Personalaufwand 2. Ertragslage 8
Abschreibungen 3. V_ermégen5|age 9
4. Finanzlage 10
Jahresergebnis 5. Investitionen 11
Beschiftige zum Jahresende 6. Ei.n.haltung der 6ffent|ich.en Zweckerreichung Ll
7. Risiko- und Chancenbericht 12
Besucherzahlen: Jahresabschluss 16
Hallenbader io. Besucher .
Bilanz 16
Freibader io. Besucher Gewinn- und Verlustrechnung 18
Eisbahn io. Besucher Anhapg . 20
Entwicklung des Anlageverméogens 30
Besucherzahlen gesamt io. Besucher
Bestatigungsvermerk 32
ege (X L]
Hallenbider: Freibader: BetelllgunQSUberS|Cht 36

® Familienbad & Saunawelt ISHARA ® Wiesenbad

® Sportbad & Sauna AquaWede ® Waldbad Senne

® Familienbad & Sauna Heepen ® Jollenbeck

® SennestadtBad ® Naturbad Brackwede
® Dornberg

Eisbahn: ® Hillegossen

® Oetker Eisbahn ® Schrottinghausen

® Gadderbaum

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH Inhaltsverzeichnis



http://www.bie-a-hero.de

Berichtdes
Aufsichtsrates

der BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Der Aufsichtsrat hat im Berichtszeitraum in sechs
Sitzungen die ihm nach Gesetz und Satzung
obliegenden Aufgaben wahrgenommen. Diese
Sitzungen waren sowohl als Prasenzveranstal-
tung, als virtuelles Web-Meeting oder auch in
Mischform gehalten. Er hat sich mit allen Belan-
gen der Gesellschaft befasst, im Rahmen seiner
Zustandigkeit die ihm obliegenden Entscheidun-
gen getroffen und sich von der ordnungs-
gemaRen Geschaftsfihrung Uberzeugt. Alle wirt-
schaftlichen, finanziellen, organisatorischen und
personellen Fragen von besonderer Bedeutung
wurden mit der Geschaftsfiihrung erdrtert und die
zur Zustimmung vorgelegten Vorgange behan-
delt. Die Geschaftsfuhrung informierte regel-
maRig, zeitnah und umfassend sowohl schriftlich
als auch mundlich Uber die Geschaftslage und

die wirtschaftliche Entwicklung der Gesellschaft
einschlieRlich der Risikosituation und des Risiko-
managements.

Folgende Themen standen im Aufsichtsrat im
Mittelpunkt der Beratungen:

® Nachfolgeregelung in der Geschéaftsflihrung
der BBF

® Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den
Betrieb der Bader und der Eisbahn

® Formen zukinftiger interkommunaler Zusam-
menarbeit

® Bau eines Kombi-/Hallenbades im Bielefelder
Norden und Betriebsaufgabe des Freibades
Jollenbeck

® Aktualisierung des Produktportfolios

Die von der Gesellschafterversammlung

auf Vorschlag des Aufsichtsrates bestellte
PricewaterhouseCoopers GmbH Wirtschafts-
prifungsgesellschaft, Niederlassung Dusseldorf,
hat den Jahresabschluss und den Lagebericht
unter Einbeziehung der Buchflihrung fiir das
Geschéftsjahr 2020 gepriift und den unein-
geschrankten Bestatigungsvermerk erteilt. Der
Abschlussprifer hat an der heutigen Sitzung des
Aufsichtsrates teilgenommen, lber die wesent-

Bericht des Aufsichtsrates

lichen Ergebnisse seiner Prifung berichtet und
far Erlauterungen zur Verfligung gestanden. Die
Prifungen haben nach ihrem abschlieBenden
Ergebnis keinen Anlass zu Beanstandungen
gegeben. Der Aufsichtsrat hat daher den von der
Geschaftsfuhrung aufgestellten Jahresabschluss
festgestellt und empfiehlt der Gesellschafterver-
sammlung, der Geschaftsfihrung Entlastung zu
erteilen.

Auch das abgelaufene Geschaftsjahr war wieder
durch die gute Zusammenarbeit zwischen dem
Aufsichtsrat und der Geschaftsfihrung, dem Bei-
rat und der Arbeitnehmervertretung gepragt. Fur
die im Berichtsjahr von allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern geleistete Arbeit unter den beson-
deren Herausforderungen der Pandemie spricht
der Aufsichtsrat seinen Dank aus. Er erkennt
insbesondere das ehrenamtliche Engagement zur
Mithilfe bei der Kontaktverfolgung und die hohe
Flexibilitdt beim Einsatz in anderen Bereichen der
Unternehmensgruppe an.

Den ausgeschiedenen Gremienmitgliedern dankt
der Aufsichtsrat flir ihr besonderes Engagement
und ihren Einsatz fur die Interessen der Gesell-
schaft. Gleichzeitig bedankt sich der Aufsichtsrat
beim bisher einzigen Geschéaftsfiihrer Hans-
Werner Bruns fir seine erfolgreiche Tatigkeit

seit Griindung der Gesellschaft im Jahr 1996.

Bielefeld, den 10. Juni 2021
Der Aufsichtsrat

ZQ%

Lars Nockeman
(Vorsitzender)
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Liebe Leserinnen und Leser,

das auRergewohnliche Geschaftsjahr 2020 der
BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH (BBF)
ist gepragt worden durch Schlagworte wie Corona-
Pandemie, BaderschlieRungen, HygienemaRnah-
men, E-Ticket, Besucherzahlenbeschrankungen,
Kurzarbeit und Geschaftsfihrungswechsel.

Die Jahres-Kennzahlen wichen dieses Mal so
signifikant von den Vorjahreswerten ab, dass

ein Vergleich kaum serios méglich ist. Wichtige
Parameter, z. B. die Witterung des Jahres, traten
in den Hintergrund. Fir die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der BBF war es ein Spagat zwischen
Schadensbegrenzung auf der einen Seite und der
Bereitstellung eines groRtmaoglichen Angebots fur
alle Wassersportfreunde und Erholungsuchende
auf der anderen Seite. GroRe Teile der Beleg-
schaft befanden sich wahrend der SchlieBungs-
zeiten in Kurzarbeit.

Dabei standen Sicherheit und Gesundheit sowohl
von Gasten als auch von BBF-Mitarbeitenden
stets im Fokus. In enger Zusammenarbeit mit den
zustandigen Behorden (Gesundheitsamt, Sport-
amt und Amt fir Schule), den Sport- und Férder-
vereinen, den Gremien (Aufsichtsrat und Beirat)
und der Stadtwerke Bielefeld Gruppe ist diese
Herkulesaufgabe angegangen und umgesetzt
worden.

Nach den guten Monaten Januar und Februar
mussten wir unsere Einrichtungen aufgrund der
Corona-Pandemie ab dem 17. Marz schlieRen. Bis
dahin hatten wir 197 Tsd. Besucher in den Hallen-
badern (davon 21,5 Tsd. Saunagéaste) und 44 Tsd.
Besucher auf der Oetker-Eisbahn begriRt. Erst
im Mai konnte mit dem Wiesenbad der Offentlich-
keit wieder eine erste Einrichtung — allerdings
nur mit Einschrankungen — zur Verfigung gestellt
werden. Dabei stellte die erforderliche Einfihrung
des E-Tickets fur unsere Gaste und Mitarbeiten-
den eine wesentliche Neuerung dar und forderte
viel Beratungsbedarf. Im Juni folgte dann die
sukzessive Offnung der weiteren 7 Freibader in
Bielefeld. Insgesamt kamen trotz der Auflagen
178 Tsd. Gaste wahrend der Saison in unsere

8 Freibader (Vorjahr: 417 Tsd. Gaste).

Vorwort der Geschaftsfiihrung

Zwischenzeitlich war es auch gelungen, in den
Hallenbadern wieder Angebote zu schaffen. So
konnte am 15. Juni das AquaWede flir die Abitur-
prifungen, aber auch fiir die Offentlichkeit bereit-
gestellt werden. Die Turen des Ishara 6ffneten am
20. Juli fir den Besuch von Sauna- und Wasser-
landschaft. Im September folgten schlieRlich das
Familienbad Heepen und das Sennestadtbad. Die
Oetker-Eisbahn startete am 10. Oktober 2020
sogar planmaRig in die Saison. Doch an einen
geregelten Jahresabschluss war nicht zu denken:
Am 2. November mussten alle Einrichtungen wie-
der schlieen, lediglich Schulen durften die Bader
bis Mitte Dezember fur den Schwimmunterricht
nutzen.

Das Jahr 2020 stellte alle Beteiligte vor zahl-
reiche neue Herausforderungen. Gaste, Vereins-
sportler, Schilerinnen und Schiiler, Lehrerinnen
und Lehrer, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
BBF und der Stadtwerke Bielefeld Gruppe sowie
Gremienmitglieder mussten sich auf veranderte
Gegebenheiten einstellen. Jetzt gilt es, die positi-
ven Effekte aus der Krise, z. B. die Einfiihrung des
Homeoffice, weiter zu nutzen und in die zuklnfti-
ge Arbeitswelt zu integrieren.

Ich danke allen Beteiligten fir ihre Unterstiitzung,
ihre Motivation und ihr Engagement. Mit diesen
Eigenschaften sind wir gut aufgestellt, um auch
im keineswegs leichteren Jahr 2021 bestehen zu
kénnen, damit wir mit unseren Einrichtungen wie-
der als fester Bestandteil im gesellschaftlichen
Bildungs-, Sport- und Freizeitleben existieren
kénnen.

Bielefeld, im Juni 2021

Jirgen Athmer
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2020

der BBF - Bielefelder Bader
und Freizeit GmbH, Bielefeld

Das Unternehmen betreibt in Bielefeld neben dem
ISHARA Familienbad & Saunawelt die Hallenbader
Sportbad & Sauna AquaWede in Brackwede, das
Familienbad & Sauna Heepen und das Sennes-
tadtBad sowie acht Freibader und eine Eisbahn.
Das Ishara und die Hallenbader in Brackwede

und Heepen verfligen Uber Saunalandschaften.

Im Auftrag der Stadt Bielefeld betreut die BBF -
Bielefelder Bader und Freizeit GmbH (BBF) die
technischen Anlagen der Schulschwimmbader.

Die Nutzung der Bader spielt sich grundsatz-

lich naturgemaR in Abhangigkeit des Wetters,

des Freizeitverhaltens des Publikums sowie von
gesellschaftlichen, demografischen und vor allem
gesamtwirtschaftlichen Einflussfaktoren ab. Fur
das Berichtsjahr wurden diese Rahmenbedingun-
gen von den Auflagen und MaBnahmen aus den
Verordnungen zur Bekampfung der Corona-
Pandemie flankiert. Der Betrieb der Bader ist
aufgabenbedingt defizitar und fihrt nur aufgrund
des Ergebnisabflihrungsvertrages mit dem
Gesellschafter zu einem ausgeglichenen Ergebnis.

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH
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Markt und Kunde

Die jeweils aktuellen Beschlisse von Bund und
Landern zur Verhinderung der Ausbreitung des
Corona-Virus erlaubten der BBF im Berichtsjahr
2020 nur einen stark eingeschréankten Betrieb
unter hohen Auflagen zu Hygiene- und Abstands-
regeln. Die Sicherheit und der Schutz der
Gesundbheit aller Gaste und Mitarbeiter standen
und stehen auch zuklnftig im Vordergrund.

Die kurzfristige Einfihrung eines Online-Ticket-
systems ermdoglichte unter anderem die Rick-
verfolgbarkeit der Besucher. Mit dem Einsatz
zukUnftiger technischer Innovationen sowie ver-
fugbarer Hilfs- und Verbrauchsmittel zur Hygiene
wollen wir die schnellstmdgliche Wiedererdffnung
unserer Bader, Saunen und der Eisbahn ermog-
lichen. In Abhangigkeit der erfolgreichen Umset-
zung der Impf- und Teststrategien erwarten wir
2021 wieder steigende Besucherzahlen.

Die Besucherzahlen und Umsatze verringerten
sich pandemiebedingt deutlich auf 570.000
Personen bzw. 2,5 Mio. Euro. Diese branchentypi-
sche Entwicklung ist bundesweit zu beobachten,
Vergleichszahlen der deutschen Gesellschaft fir
das Badewesen e.V. sind jedoch noch nicht ver-
offentlicht.

Bedingt durch die langen Betriebspausen

2020 konnten wir nicht allen Interessenten von
Schwimmlernkursen ein Angebot machen. Auch
im Schul- und Vereinssport konnten nur wenige
sichere Schwimmerinnen und Schwimmer ausge-
bildet werden. Dieser Hypothek wollen wir durch
geeignete MaRnahmen zukinftig starker begeg-
nen, um ein hohes Nutzerpotenzial fir die Bader
zu erhalten und einer steigenden Zahl an Wasser-
unfallen entgegen zu wirken. Dieses wird mittels

Unterstlitzung der Stadt Bielefeld, der Wasser-
sport- und der Fordervereine einen Schwerpunkt
bei der schrittweisen Rickkehr zum Normal-
betrieb bilden.

Im Februar wurde ein limitiertes und einjahrig
befristetes Kundenabonnement als Erganzung
der vorhandenen Tarifstruktur angeboten. Das
Abonnement beinhaltet die unbegrenzte Nutzung
der Bader (ohne Sauna) fur Einzelpersonen und
Familien gegen ein monatliches Entgelt. Die
Laufzeit wird um die behdrdlich angeordneten
SchlieBungszeiten verlangert. Aufgrund des
grundsatzlichen Erfolges dieses Angebotes beab-
sichtigt die BBF weitere Abonnementprodukte zu
entwickeln und fest im Sortiment aufzunehmen.

Die BBF hat in Abstimmung mit allen relevanten
Gremien beschlossen, in die kommunale Infra-
struktur zu investieren und an dem vorhandenen
Standort in J6llenbeck das Freibad durch ein
Kombibad zu ersetzen. Damit erhalten Schulen
und Vereine Zugang zu einem ganzjahrig nutz-
baren Bad, um dem Trend entgegenzuwirken,
dass immer mehr Personen als nicht sichere
Schwimmer gelten.

Die Eintrittspreise wurden temporar vom
1.07.2020 bis 31.12.2020 gesenkt. Damit wurde
die befristete Absenkung des allgemeinen und
ermaBigten Umsatzsteuersatzes aus dem MaR-
nahmenkatalog des Konjunkturpaketes der
Bundesregierung als wichtiger Impuls zur
Steigerung der Nachfrage, um die wirtschaftlichen
Folgen der Corona-Pandemie zu mildern, an
unsere Kunden weitergeben.

Besucherzahlen und Umsatzerlose sowie deren Entwicklung im Jahr 2020:

Besucherzahlen Umsatzerlose in Tsd. EUR

2020 2019 2020 2019

Freizeitbad Ishara 157.400 436.800 1.038 2.866
Hallenbader 171100 419.900 622 1.330
Freibader 177.700 416.700 467 1.022
Oetker-Eisbahn 64.200 123.700 209 401
Sonstiges 0 0 171 278
Summe 570.400 1.397.100 2.507 5.897

Lagebericht
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Ertragslage

Zu den wesentlichen finanziellen Steuerungs-
groRen und damit bedeutsamen finanziellen
Leistungsindikatoren der Gesellschaft zahlt das
Jahresergebnis.

Gegenuber dem Vorjahr verschlechterte sich das
Jahresergebnis vor Verlustibernahme deut-

lich um 1,324 Mio. Euro auf 11,460 Mio. Euro. Der
Jahresfehlbetrag 2020 erhdhte sich entgegen der
Ergebnisplanung jedoch nur um 0,831 Mio. Euro.
Die durch angeordnete BetriebsschlieRungen und
restriktiv vorgegebene Besucherhdchstzahlen
gepragten Umsatzzahlen haben sich deutlich um
57,5 % auf 2,507 Mio. Euro verringert, die Planan-
satze wurden um 53,1 % unterschritten.

Trotz Ausgabenkiirzungen bei fast allen Aufwands-
positionen konnten die geringeren Erldse nicht
kompensiert werden.

Die Ergebnisrechnung ist durch die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie nur bedingt mit Werten
des Vorjahres vergleichbar.

In den einzelnen Geschéftsbereichen war diese
Entwicklung unterschiedlich stark ausgepragt.
Wahrend die Umsatzerldse im Ishara um fast

64 % einbrachen, waren bei den Hallenbadern
Rickgdnge von anndhernd 57 %, bei den Frei-
badern von 54 % und auf der Eisbahn von 48 % zu
verzeichnen. Selbst innerhalb der Sparte Frei-
bader schwankten die Rickgange in einer Band-
breite zwischen 37 % und 72 % je Bad. Neben der
Witterung und der pandemiebedingt verspateten
Offnung der Freibader hat auch die restriktive
Handhabung der maximalen Tagesgaste die
Besucherzahlen beeinflusst. Grundsatzlich haben
die angeordneten BetriebsschlieBungen von Marz
bis Mai und die erneute angeordnete Betriebs-
schlieBung seit dem 2. November 2020 neben
den generellen Kontaktbegrenzungen in jedem
Geschaftsbereich uneinheitlich gewirkt.

Die sonstigen betrieblichen Ertrédge sind auf
0,24 Mio. Euro gestiegen. Sie beinhalten die
auBerordentliche Wirtschaftshilfe des Bundes
fir November. Diese Position beinhaltet ferner
0,044 Mio. Euro periodenfremde Ertrége, im
Wesentlichen aus erstatteten Entwéasserungs-
gebuhren fur einzelne Einrichtungen.

Der Materialaufwand verringerte sich deutlich um
26,5 % auf 3,338 Mio. Euro. Wegen der Corona-
Pandemie wurden Uberproportional weniger
RHB-Stoffe und Waren bendétigt. Bei gleichblei-
benden Energiepreisen sanken die Bezugsmen-
gen von Energie, Warme und Wasser. Die gesun-
kene Inanspruchnahme von Dienstleistungen
aufgrund der angeordneten BetriebsschlieBungen
kompensierte die allgemeine Preissteigerung bei
weiterem Verbrauchsmaterial und den bezogenen
Leistungen.

Der Personalaufwand reduzierte sich im Vergleich
zum Vorjahreszeitraum um 0,629 Mio. Euro

(9,0 %) auf 6,361 Mio. Euro. Diese Entwicklung
spiegelt neben der allgemeinen Entgelterhéhung
von 1,06 % ab dem 1. Marz 2020 den geringeren
Personalbestand und die mit Kurzarbeit verbun-
denen Minderausgaben wieder. Von Kurzarbeit
betroffene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
erhalten entsprechend einer Betriebsvereinba-
rung eine zeitlich gestaffelte Aufstockung auf bis
zu 100 % des bisherigen durchschnittlichen
Nettoeinkommens. Ersatzleistungen (Kurzarbei-
tergeld) der Bundesagentur fiir Arbeit wurden
ergebnisneutral behandelt. Beschaftigt wurden
im Durchschnitt 168 Personen (Vorjahr: 184
Personen). Die BBF wendet seit dem Jahr 2012 fir
Neueinstellungen den Tarifvertrag fiir den Offent-
lichen Dienst — Bereich der Vereinigung der
kommunalen Arbeitgeberverbande TV6D-VKA an
(Altbeschaftigte verbleiben im Tarifvertrag der
Versorgungsbetriebe TV-V). Neben aktuell sechs
Auszubildenden werden alle Fachangestellten fir

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Baderbetriebe kontinuierlich in Gesundheitslehre,
WasserrettungsmafBnahmen, Sportanimation und
technischen Betriebsfunktionen weitergebildet.

Die Abschreibungen verringerten sich investi-
tionsbedingt auf 2,922 Mio. Euro.

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen ver-
minderten sich 9,2 % auf 1,04 Mio. Euro. Fir die
laufenden Kosten des Geschéaftsbetriebes ent-
fielen in dieser Position 114 Tsd. Euro fur Personal-
gestellungen sowie 79 Tsd. Euro fir Werbung und
Offentlichkeitsarbeit. Weitere 353 Tsd. Euro sind
fur die Betriebs- und Geschaftsfihrungstatigkei-
ten durch die Stadtwerke Bielefeld GmbH
aufgewendet worden. Weiterhin beinhaltet diese
Position 34 Tsd. Euro periodenfremde Aufwen-
dungen; im Wesentlichen handelt es sich um
Entwasserungsgebihren des Jahres 2019.

Das Jahresergebnis wird unverandert hauptséch-
lich durch den Personal- und Materialaufwand
von zusammen 9,698 Mio. Euro (66,4 % des
Gesamtaufwandes) bestimmt. Das negative Zins-
ergebnis verringerte sich um 109 Tsd. Euro. Der
Effekt resultiert aus der Verdrangung von hdher-
verzinslichen langfristigen Darlehen durch das
am Euribor orientierte Kontokorrentdarlehen des
Gesellschafters und die Zinsanderungseffekte bei
den Rickstellungen.

Lagebericht
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Vermogenslage

Die Bilanzsumme ist gegenliber dem Vorjahr um
0,124 Mio. Euro auf 49,15 Mio. Euro gesunken.

Der Anteil des Anlagevermdgens an der Bilanz-
summe hat sich um 2,7 Prozentpunkte auf 93,7 %
verringert.

Die Quote des Eigenkapitals an der Bilanzsumme
betrégt 7,28 % (Vorjahr: 7,26 %).
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Finanzlage

Die Gesellschaft ist auch zukilinftig auf Voraus-
zahlungen des Gesellschafters auf den erwar-
teten Jahresfehlbetrag angewiesen, ebenso wie
auf eine ausreichende Kontokorrentlinie bei der
Stadtwerke Bielefeld GmbH.

Die Stadtwerke Bielefeld GmbH hat im Rahmen
des Ergebnisabflihrungsvertrages den Jahres-
fehlbetrag von 11,460 Mio. Euro auszugleichen.
Auf dieses Ergebnis wurden Vorauszahlungen

Uber 10,2 Mio. Euro geleistet.
nz:l 2019

in Tsd. in Tsd.
EUR EUR
Periodenergebnis vor -11.460 -10.136
Verlustausgleich
Mittelabfluss aus laufender -8.258 -6.589
Geschaftstatigkeit
Mittelabfluss aus der -1.456 -2.482
Investitionstatigkeit
Mittelzufluss aus der 6.499 6.998
Finanzierungstatigkeit
Veranderung des =3, 218 -2.073
Finanzmittelfonds
+ Finanzmittelfonds am Anfang -8.684 -6.611
der Periode

= Finanzmittelfonds am Ende -11.899 -8.684

der Periode

10

Der Finanzmittelfonds setzt sich zusammen aus
kurzfristigen Verbindlichkeiten von 12,0 Mio. Euro
gegenlber dem Gesellschafter im Rahmen der
Kontokorrentlinie und liquiden Mittel von

0,101 Mio. Euro. Der Kassenbestand und die
Guthaben bei Kreditinstituten haben sich
gegenlber dem Bilanzstichtag des Vorjahres

um 0,214 Mio. Euro verringert.

Die Finanzierung der Investitionen von 1,456 Mio.
Euro und der planmaRigen Tilgungen der langfris-
tigen Darlehen von 3,417 Mio. Euro erfolgten zum
Teil unter Berlicksichtigung der Anzahlung auf
den Verlustausgleich. Ferner erhielt die Gesell-
schaft insgesamt Investitionszuschiisse von
0,392 Mio. Euro, im Wesentlichen fir MaBnahmen
zur Planung des Neubaus eines Kombibades in
Jollenbeck, fur die Grundsanierung der Sanitar-
einrichtungen des Freibades in Schréttinghausen
und fur AttraktivierungsmaBnahmen des Frei-
bades in Dornberg. Aus der Kontokorrentlinie

der Stadtwerke Bielefeld GmbH wurden weitere
3,0 Mio. Euro beansprucht. Die Kreditlinie betragt
seit dem 10.12.2012 insgesamt 15,0 Mio. Euro;

sie ist zum Bilanzstichtag mit 12,0 Mio. Euro in
Anspruch genommen.

Die Verbindlichkeiten gegeniber Kreditinstituten
betragen zum 31. Dezember 2020 3,3 Mio. Euro
gegenliber 5,2 Mio. Euro im Vorjahr.

Die Verbindlichkeiten verringerten sich insgesamt
um 0,577 Mio. Euro auf 38,7 Mio. Euro.

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH
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Investitionen

Im Berichtsjahr tatigte die BBF Investitionen in
Hohe von 1,456 Mio. Euro (Vorjahr: 2,485 Mio.
Euro). Die Finanzierung dieser Investitionen
erfolgte aus Abschreibungsgegenwerten auf-
grund der Verlustibernahme und erhaltenen
Investitionszuschiissen von 0,392 Mio. Euro.

Von den Investitionen entfielen auf das Freizeit-
bad Ishara 0,130 Mio. Euro im Wesentlichen fir
Geruchsverschlisse im Sanitarbereich. Im Sport-
bad AquaWede wurden insgesamt 0,324 Mio.
Euro Uberwiegend fir eine Flachdachsanierung
und die Erneuerung der Umkleidekabinen samt
Sanitarbereich sowie neue Liftungstechnik aus-
gegeben. Im Familienbad & Sauna Heepen wur-
den Investitionen tber 0,253 Mio. Euro in Gebidude-
technik und eine neue Sprunganlage getatigt.
Ferner flossen ins SennestadtBad ebenfalls maf3-
geblich in den Sanitarbereich samt zugehoriger
Luftungstechnik 0,115 Mio. Euro.

In den Freibadern wurden zusammen 0,237 Mio.
Euro investiert, vor allem die Erneuerung des
Kioskgebaudes und der Bachverrohrung im Frei-
bad in Hillegossen.

Fur die Planung des neuen Kombibades in Jéllen-
beck als bedeutenste EinzelinvestitionsmalRnahme
wurden 0,260 Mio. Euro ausgegeben.

Auf der Oetker-Eisbahn wurden im Wesentlichen

fur eine neue Eisflachenbeleuchtungsanlage
0,126 Mio. Euro aufgewendet.

Lagebericht
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Einhaltung der 6ffentlichen
Zweckerreichung

Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb
von Badern und Eisbahnen.

Die Gesellschaft ist zu allen MaBnahmen und
Geschaften berechtigt, durch die der Gesell-
schaftszweck gefordert werden kann. Sie kann
sich im Rahmen der kommunalrechtlichen Rege-
lungen zur Erflllung ihrer Aufgaben anderer
Unternehmen bedienen, sich an ihnen beteiligen
und solche Unternehmen erwerben, errichten
oder pachten.

Fir das Geschaftsjahr 2020 kann festgestellt
werden, dass die 6ffentliche Zwecksetzung im
Sinne des § 107 ff. der Gemeindeordnung NRW
durch die BBF - Bielefelder Bader und Freizeit
GmbH erflllt wurde.
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Risiko- und Chancenbericht

Risikomanagementsystem

Die BBF GmbH hat auf Grundlage des Gesetzes
zur Kontrolle und Transparenz im Unternehmens-
bereich (KonTraG) ein Risikomanagementsystem
eingerichtet, um alle den Fortbestand der Gesell-
schaft gefahrdenden Entwicklungen und aktuelle
und potenzielle Gefahrdungen der Zielerreichung
frihestmaoglich erkennen, bewerten sowie durch
adaquate Steuerung verringern zu kdnnen, um
somit den Erfolg und Bestand des Unternehmens
zu sichern und rechtzeitig notwendige Gegen-
maBnahmen einzuleiten.

Durch unseren Gesellschafter Stadtwerke
Bielefeld GmbH erfolgt Gber entsprechende
Vertrage die kaufmannische Betriebsflihrung

flr unser Unternehmen. Risiken, die im Bereich
dieser Dienstleistungsfunktion entstehen, sind in
der Risikodokumentation der Stadtwerke Bielefeld
GmbH berlcksichtigt.

Das Risikomanagementsystem der BBF GmbH ist
in die Organisations- und Kommunikationsstruk-
tur des Konzerns Stadtwerke Bielefeld integriert;
es ist damit Bestandteil des gesamten Planungs-,
Steuerungs- und Berichterstattungsprozesses.
Im Rahmen der mittelfristigen Unternehmens-
planung, der unterjahrigen Hochrechnungen und
der Analysen werden wesentliche Chancen und
Risiken der Geschéaftsaktivitaten beurteilt und bei
Bedarf entsprechend berticksichtigt. Die Fihrungs-
und Aufsichtsgremien der Gesellschaft werden im
Rahmen der Risikoberichterstattung regelmaRig
Uber die aktuelle Risikosituation informiert.

Schadenhohe Y

Die interne Revision Uberprift das Risiko-
managementsystem prozessunabhangig.

Die kontinuierliche Risikofriiherkennung sowie
die Erfassung, Bewertung, Steuerung und Uber-
wachung von Risiken erfolgen dezentral in den
Unternehmensbereichen durch eine einheitliche
und systematische Methodik. Im Rahmen des
Risikomanagementprozesses werden regelmafig
alle relevanten Risikopotenziale identifiziert und
ihre mogliche Schadenshdhe und Eintrittswahr-
scheinlichkeit bewertet. Dartiber hinaus besteht
eine sofortige Berichtspflicht fiir wesentliche
Risiken, die auRBerhalb des turnusmaRigen Risiko-
managementprozesses identifiziert werden, um
eventuelle Fehlentwicklungen friihzeitig zu erken-
nen und gegebenenfalls MaBnahmen zur Risi-
kovermeidung, -reduzierung und -absicherung
einzuleiten. Die Risikolage wird in einer computer-
gestitzten Risikodokumentation erfasst und fort-
geschrieben. Die Risikolage der BBF GmbH ist
somit jederzeit transparent und bedarfsgerecht
darstellbar.

Risikoklassen BBF GmbH

Identifizierte und bewertete Risiken werden auf-
grund der zu jedem Risiko angegebenen Werte zu
Schadenshohen und Eintrittswahrscheinlichkeiten
in Risikoklassen eingeordnet. Mit den Risiko-
klassen wird die Einschatzung der Risikolage des
Unternehmens und des Gefahrdungspotentials
eines Risikos unterstitzt. Aus den Risikoklassen
ergibt sich folgende Risikoportfoliomatrix:

3 Mio. EUR <=Y mittel mittel bedeutend schwerwiegend schwerwiegend
1,5 Mio. EUR <Y< 3 Mio. EUR gering mittel mittel bedeutend bedeutend

0,5 Mio. EUR <Y<1,5 Mio. EUR gering mittel mittel mittel mittel

0,1 Mio. EUR <Y<0,5 Mio. EUR gering gering gering mittel mittel

Y<0,1 Mio. EUR gering gering gering gering gering
Wahrscheinlichkeit X 0<X<10% 10%<X<25% 25%<X<50% 50%<X<75% 75%<X<100%

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Risiken der kiinftigen Entwicklung

Durch ihre Aktivitaten im Bader- und Freizeit-
bereich ist die BBF im Wesentlichen folgenden
Risikokategorien ausgesetzt:

Wettbewerber

Risiken kdnnen sich daraus ergeben, dass kon-
kurrierende, im Einzugsbereich der BBF liegende
Bader, Saunen und Eisbahnen saniert und/oder
umfassend attraktiviert werden. Dies kdnnte

zu einem Verlust von Besuchern und damit von
Ertragen fuhren. Die BBF begegnet den Wett-
bewerbsrisiken mit einer dauerhaften Markt-
beobachtung sowie der regelmaRigen Attrakti-
vierung der eigenen Anlagen und dem Angebot
neuer Produkte und Dienstleistungen.

Die aus der Kategorie Wettbewerber resultieren-
den Risiken werden entsprechend unserer Risiko-
portfoliomatrix als mittel eingeschatzt.

Vermdgensgegenstidnde

Beim Betrieb von Schwimmbadern, Saunen und
Eisbahnen bestehen Risiken hinsichtlich der
Funktionsféhigkeit der komplexen technischen
Einrichtungen. Der Ausfall elementarer techni-
scher Einrichtungen wie z. B. eines Haupt-
lGftungsaggregates oder eines Schwimmbecken-
filters fUhrt zur temporéren SchlieBung der
betroffenen Einrichtung. Des Weiteren werden

in der Mehrzahl der BBF-Bader Chlorgase zur
Desinfektion der Badebeckenwasser einge-
setzt. Bei unkontrolliertem Austritt besteht ein
hohes Gesundheitsrisiko flir Gaste, Personal und
Anwohner.

Diesen Risiken wird mit regelmaRigen Kontrollen
der Anlagen, einer vorausschauenden Wartungs-
und Instandhaltungsstrategie sowie Schulungs-
mafRnahmen fur die Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen begegnet.

Die aus Vermdgensgegenstanden resultierenden
Risiken werden entsprechend unserer Risikoport-
foliomatrix zwischen gering und mittel einge-
schatzt.

Geschaftsprozesse

Dem Bereich Geschaftsprozesse werden bei der
BBF Risiken zugeordnet, die sich grundsatzlich
aus dem Badebetrieb ergeben. So besteht die

Lagebericht

Gefahr eines Ertrinkungsunfalls standig wahrend
des Badebetriebes. Besonders gefahrdet sind
Personen, die noch gar nicht oder nur ungent-
gend schwimmen kénnen. Sauerstoffmangel kann
zu schwerwiegenden gesundheitlichen Folgen bis
hin zum Tod fihren.

Der Minimierung und Vermeidung dieser Risiken
wird bei der BBF héchste Prioritat beigemessen.
Auch hier stehen die Optimierung und Kontrolle
der betrieblichen Ablaufe und Regelungen
sowie die Qualifikation der Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen im Fokus.

Die aus Geschaftsprozessen resultierenden
Risiken werden entsprechend unserer Risiko-
portfoliomatrix als gering eingeschatzt.

Gesamtbeurteilung

Risiken, die bestandsgefahrdend sein konnten
oder geeignet sind, die Vermdégens-, Finanz- und
Ertragslage der BBF GmbH wesentlich zu beein-
trachtigen, waren fur 2020 und sind auch fir 2021
nach unserer Einschatzung nicht zu erkennen.
Bestehende Risiken werden durch Gegen- und
VorsorgemaBnahmen begrenzt und gesteuert.

Insgesamt haben sich aus der Risikoinventur
des Jahres 2020 ausschlieBlich Risiken ergeben,
die gemaR der Risikoportfoliomatrix als gering
bis mittel einzuschatzen sind. Bedeutende oder
schwerwiegende Risiken wurden im Geschafts-
jahr nicht identifiziert.

Aufgrund der Ausbreitung des Corona-Virus wur-
de der Stab fur auBerordentliche Ereignisse der
SWB einberufen. In den regelmaRigen Sitzungen
werden Informationen und Handlungsanweisun-
gen an Fuhrungskrafte und Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter herausgegeben um eine maogliche
Infektionsgefahr zu minimieren. Im Marz 2020
wurde mit der Betriebsvereinbarung Epidemie/
Pandemie ein Regelungsrahmen geschaffen, um
schnell, zielgerichtet und ausgewogen MafR-
nahmen zum Wohle der Arbeitnehmerinnen und
Arbeitnehmer und des Unternehmens sowie

der zukinftigen Leistungsfahigkeit des Unter-
nehmens treffen zu kdnnen. Gleichzeitig wurde
von der Bundesagentur flr Arbeit der Antrag auf
Kurzarbeitergeld bewilligt.
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Die Auswirkungen der kontinuierlichen Prolonga-
tion der seit November 2020 andauernden ange-
ordneten SchlieBung von Freizeiteinrichtungen
aufgrund der Corona-Pandemie sind zurzeit noch
nicht seriés vorherzusagen. Die Wiederer6ffnung
der Bader und der Eisbahn wird voraussichtlich
nur unter hohen Auflagen zur Hygiene, zum Infek-
tionsschutz, zur Riickverfolgbarkeit der Besucher
oder unter Einsatz innovativer Techniken zur Luft-
filterung gestattet. Das Risiko liegt in geringeren
Besucherzahlen verbunden mit Einnahmeaus-
fallen aus Eintrittsgeldern und Zahlungen fir den
Schul- und Vereinssport. Sofern die Vorausset-
zungen erflllt sind, werden Billigkeitsleistungen
in Form von auBerordentlichen Wirtschaftshilfen
(wie ,Novemberhilfe“ oder ,,Uberbriickungs-

hilfe 1) beantragt. Zusatzlich kdnnen Kosten
durch praventiv freigestellte Verdachtsfalle in

der Belegschaft entstehen sowie Mehrausgaben
fur Hilfs- und Verbrauchsmaterial zur Pandemie-
bekdampfung oder optionalen Investitionen zur
Luftreinigung. Aufgrund des Einflusses auf die
Lieferketten sind Lieferschwierigkeiten bei Erstel-
lung von Dienstleistungen (Reinigung) und der
Lieferung von Material zu erwarten. Fiir bekannte
Engpassmaterialien werden friihzeitig Bestellun-
gen erzeugt, Standardmaterialien sind in norma-
len planbaren Mengen bevorratet.

Zum jetzigen Zeitpunkt kann man davon ausgehen,
dass auch fur 2021 eine deutliche Abweichung
von der genehmigten Wirtschaftsplanung eintritt.
Der erwartete starke Umsatzrickgang wird nicht
vollstandig durch geringeren Personal- und
Materialaufwand kompensiert werden kénnen.

Eine unbefristete SchlieBung von Badern wird
nicht erwartet.

Chancenbericht

Durch Investitionen fur die Attraktivierung und
Erneuerung der Saunalandschaft und Schwimm-
erlebniswelt sowie die Ausweitung des Kurs-
programmes fir Sport- und Fitnessangebote bietet
sich die Chance, sich im regionalen Markt mit
anderen Mitbewerbern zu behaupten.

Prognosebericht

Das Familienbad und die Saunawelt Ishara als
groBte und wirtschaftlich bedeutendste Ein-
richtung ist wie die gesamte Freizeitwirtschaft

in besonderem MaR von der Entwicklung der
Gesamtkonjunktur und der Infektionsentwicklung
abhangig. Die Besucher erwarten zudem eine
kontinuierliche Erneuerung und Attraktivierung
entsprechend der Branchentrends.

Mittelfristig erwartet die Gesellschaft insgesamt
durchschnittlich 1,3 Mio. Gaste pro Jahr.

Fir 2021 wird ein Jahresfehlbetrag von 10,356 Mio.
Euro erwartet. Diese Prognose basiert auf kon-
stanten Besucherzahlen und moderaten Tarif-
anpassungen fir das Gastronomieangebot bei
weiterhin diszipliniertem Kostenmanagement.
Auswirkungen der Pandemie sind hierbei mangels
serioser Prognosen nicht berlcksichtigt. Unter
der Pramisse, dass der Geschaftsverlauf spiegel-
bildlich zum Vorjahr zu den gleichen Offnungs-
phasen und -zeiten fiihrt, ist ein Jahresergebnis
vor Verlustibernahme annahernd auf Vorjahres-
niveau realistisch.

Die fiir 2021 geplanten Investitionen betragen
4,960 Mio. Euro und werden im Wesentlichen
durch die weitere Inanspruchnahme der gewahr-
ten Kontokorrentlinie der Stadtwerke Bielefeld
GmbH finanziert.

Die Investitionssumme des Neubaus eines
Kombibades in Jollenbeck auf dem vorhande-
nen Geldnde des bisherigen Freibades wird mit
13,0 Mio. Euro angesetzt. Die Finanzierung ist in
voller Hohe Uber Zuschisse geplant.

Bielefeld, den 10. Marz 2021

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Jirgen Athmer

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Lagebericht
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Jahresabschluss 2020

Bilanz der BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH, Bielefeld

zum 31. Dezember 2020
Ativ L mmawm o
EUR EUR EUR
A. Anlagevermdgen
I Immaterielle Vermoégensgegenstande 364.942,25 405.613,25
Il.  Sachanlagen 45.665.600,61  47.090.735,75

B. Umlaufvermogen

46.030.542,86

47.496.349,00

. Vorrate
1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 146.454,58 143.134,35
2. Waren 15.343,12 17.307,72
161.797,70 160.442,07
1. Forderungen und sonstige Vermdgensgegenstéande
1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 244.706,21 331.901,28
2 Forderungen gegen Gesellschafter 1.370.650,18 124.350,58
3. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 2.872,08 13.132,07
4 Sonstige Vermbdgensgegenstande 1.238.274,81 831.784,65

2.856.503,28

1.301.168,58

1. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

101.192,75

315.591,38

3.119.493,73

1.777.202,03

49.150.036,59

49.273.551,03

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Jahresabschluss

EUR EUR EUR
A. Eigenkapital
l. Gezeichnetes Kapital 2.500.000,00 2.500.000,00
N Kapitalriicklage 1.079.043,17 1.079.043,17
3.579.043,17 3.579.043,17
B. Sonderposten aus erhaltenen 4.139.565,00 4.006.247,00
Investitionszuschiussen
C. Ruckstellungen
1. Rickstellungen fiir Pensionen
und dhnliche Verpflichtungen 1.100.216,00 909.810,00
2. Sonstige Rickstellungen 655.927,53 518.421,59
1.756.143,53 1.428.231,59
D. Verbindlichkeiten
1. Verbindlichkeiten gegenilber Kreditinstituten 3.277.273,65 5.241.028,91
2 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 232.458,16 357.058,51
3. Verbindlichkeiten gegeniliber Gesellschaftern 29.937.614,84 28.322.296,46
4 Verbindlichkeiten gegenilber verbundenen 2.071,51 2.529,70
Unternehmen
5. Sonstige Verbindlichkeiten 5.257.759,08 5.361.174,75
38.707.177,24 39.284.088,33
E. Rechnungsabgrenzungsposten 968.107,65 975.940,94

49.150.036,59

49.273.551,03




Gewinn- und
Verlustrechnung

der BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH, Bielefeld,

vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2020
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BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Jahresabschluss

Umsatzerlése

Andere aktivierte Eigenleistungen
Sonstige betriebliche Ertrage
Materialaufwand

a) Aufwendungen fiir Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
und fir bezogene Waren

b) Aufwendungen fir bezogene Leistungen

Personalaufwand
a) Lohne und Gehalter

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen fiir
Altersversorgung und fur Unterstitzung

Abschreibungen auf immaterielle Vermdgensgegenstande
des Anlagevermdgens und Sachanlagen

Ertrage aus der Aufldsung des Sonderpostens
aus erhaltenen Investitionszuschiissen

Sonstige betriebliche Aufwendungen
Sonstige Zinsen und dhnliche Ertrage
Zinsen und ahnliche Aufwendungen

Ergebnis nach Steuern

Sonstige Steuern
Ertrdge aus Verlustiibernahme

Jahresiiberschuss/Fehlbetrag

2.003.309,10
1.334.225,50

5.066.354,10

1.294.284,44

2.506.887,70
139.918,47
235.156,54

3.337.534,60

6.360.638,54

2.922.101,12

258.784,77
1.036.580,77
4,24
703.733,34
-11.219.836,65

240.033,53
11.459.870,18
0,00

m 20

5.897.290,90
277.423,20
176.177,15

2.950.283,83
1.587.889,48
4.538.173,31

5.673.537,89

1.315.682,22

3.009.734,25

244.000,41
1.141.709,33
248,98
812.973,16

238.995,80
10.135.665,32
0,00




Anhang

flir das Geschaftsjahr 2020
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Angaben zu Form und
Darstellung von Bilanz
und Gewinn- und
Verlustrechnung

Sitz der BBF - Bielefelder Bader und Freizeit
GmbH (BBF GmbH) ist Bielefeld. Die Gesellschaft
ist unter der Nummer B 39359 im Handelsregister
Bielefeld eingetragen.

Die BBF GmbH hat gemaR Gesellschaftsvertrag
den Jahresabschluss sowie Lagebericht in ent-
sprechender Anwendung der flr groRe Kapitalge-
sellschaften geltenden Vorschriften nach §§ 264
ff. Handelsgesetzbuch aufgestellt.

Die Bilanzgliederung wurde um die Ausweis-

posten ,Forderungen gegen Gesellschafter®,

~Sonderposten aus erhaltenen Investitionszu-
schiissen” und ,Verbindlichkeiten gegenliber

Gesellschaftern” erweitert.

Fur die Gliederung der Gewinn- und Verlustrech-
nung wurde das Gesamtkostenverfahren gewahlt.
Erweitert wurde die Gliederung um den Posten
»Ertrage aus der Auflésung des Sonderpostens
aus erhaltenen Investitionszuschiissen“ und
sErtrage aus Verlustibernahme®.

Soweit Berichtspflichten wahlweise in der Bilanz
bzw. Gewinn- und Verlustrechnung oder im
Anhang erflllt werden kdnnen, werden die Anga-
ben Uberwiegend in den Anhang Ubernommen.

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

W 02

Angaben zu Bilanzierungs-
und Bewertungsmethoden

Die Bewertung von immateriellen Vermogens-
gegenstdanden und Sachanlagen erfolgt zu
Anschaffungskosten. Gegenstande, deren Nut-
zung zeitlich begrenzt ist, werden entsprechend
ihrer voraussichtlichen Nutzungsdauer planmaRig
abgeschrieben; die Abschreibungsermittiung
erfolgt nach der linearen Methode. Geringwertige
Wirtschaftsguter werden in einem Jahressammel-
posten zusammengefasst und linear tUber flnf
Jahre aufgel@st. Die bis zum Jahr 2001 erhalte-
nen Investitionszuschiisse wurden im Jahr des
Zugangs vom Anlagevermdgen abgesetzt.

Die betriebsgewohnliche Nutzungsdauer fir
Neuanlagen betragt flir immaterielle Vermogens-
gegenstande 3 bis 30 Jahre, fir Gebaude 10 bis
50 Jahre, fur technische Anlagen und Maschinen

1 bis 30 Jahre und fiir andere Anlagen sowie Anla-
gen der Betriebs- und Geschéaftsausstattung 5 bis
23 Jahre. Sofern gebrauchtes Vermdgen Uber-
nommen wurde, wurden entsprechend kiirzere
Nutzungsdauern — bezogen auf die voraussicht-
liche Verwendung — angesetzt.

Die Bewertung der Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe
erfolgt zu Anschaffungskosten unter Berlicksich-
tigung des Niederstwertprinzips.

Forderungen und sonstige Vermdgensgegen-
stande werden grundsatzlich zu Nennwerten bzw.
zu Anschaffungskosten bewertet. Erkennbare
Ausfallrisiken werden durch Wertberichtigungen
berlicksichtigt. Die liquiden Mittel sind mit dem
Nennwert bilanziert.

Das Eigenkapital wird zum Nennwert bilanziert.

Der Sonderposten aus erhaltenen Investitions-
zuschissen ist zum Nennwert bilanziert und
wird Uber die Laufzeit der bezuschussten Ver-
mogensgegenstande aufgelost. Ab dem Jahr
2002 werden die Investitionszuschiisse in einem
Sonderposten auf der Passivseite der Bilanz
ausgewiesen und lber die Nutzungsdauer der
bezuschussten Vermdgensgegenstande erfolgs-
wirksam aufgelost.

Die Ruckstellungen werden in Hohe des nach ver-

nunftiger kaufmannischer Beurteilung notwendi-
gen Erflllungsbetrages angesetzt.

Jahresabschluss

Ruckstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr
als einem Jahr sind im Falle von Altersversor-
gungsverpflichtungen mit dem ihrer Restlaufzeit
entsprechenden durchschnittlichen Marktzins-
satz der vergangenen zehn Geschaftsjahre, im
Falle sonstiger Riickstellungen mit dem durch-
schnittlichen Marktzinssatz der vergangenen
sieben Geschaftsjahre abgezinst.

Die Bewertung der Pensionsverpflichtungen
erfolgt versicherungsmathematisch nach dem
Anwartschaftsbarwertverfahren. Als biometri-
sche Rechnungsgrundlagen wurde die ,Richttafel
2018 G“ von Klaus Heubeck bei einer angenom-
menen Restlaufzeit von 15 Jahren verwendet. Die
Bewertung erfolgte unter Berlicksichtigung eines
RechnungszinsfuRBes von 2,31 % (Vorjahr: 2,71 %).
Bei der Berechnung der Pensionsverpflichtungen
werden ferner zukilnftige Lohn-, Gehalts- und
Rentensteigerungen von jeweils unverandert

2,0 % aufgrund der prognostizierten Entwicklung
der Gehélter bertcksichtigt.

Die Bewertung der Ruckstellungen fur Jubilaums-
und Sterbegeldverpflichtungen erfolgt versiche-
rungsmathematisch nach dem Anwartschafts-
barwertverfahren (Projected-Unit-Credit-Methode)
unter Berlcksichtigung der "Richttafeln 2018 G"
von Klaus Heubeck bei einer angenommenen
Restlaufzeit von 15 Jahren sowie eines Rechnungs-
zinsfuRes von 1,60 % (Vorjahr: 1,97 %). Bei den
Berechnungen der Verpflichtungen werden ferner
die prognostizierten zukiinftigen Lohn- und
Gehaltssteigerungen von jeweils 2,0 % (Vorjahr:
2,0 %) berilcksichtigt. Die Verpflichtungen wer-
den mit dem ihrer Restlaufzeit entsprechenden
durchschnittlichen Marktzins der letzten sieben
Jahre abgezinst.

Fur alle erkennbaren Risiken und ungewissen
Verbindlichkeiten wurden im ausreichenden
Umfang Rickstellungen gebildet.

Die Verbindlichkeiten wurden mit ihrem Erfil-
lungsbetrag und Rickstellungen in Héhe des nach
vernlUnftiger kaufmannischer Beurteilung notwen-
digen Erflllungsbetrages angesetzt.

Rechnungsabgrenzungsposten werden zum
Nennwert bilanziert.
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Angaben zur Bilanz

Die Entwicklung des Anlagevermédgens ist geson-
dert dargestellt. Die Grundstlicke der ehemaligen
Bader Kesselbrink und Brake mit einem Gesamt-
betrag von unverandert 0,695 Mio. Euro — die als
nicht betriebsnotwendiges Vermdgen betrachtet
werden — werden aufgrund der Vermarktungs-
absicht bei den sonstigen Vermogensgegen-
standen ausgewiesen. Ferner beinhalten die
sonstigen Vermdgensgegenstande Umsatzsteu-
erforderungen, Forderungen aus der Gewahrung
einer Billigkeitsleistung des Bundes in Form einer
auRerordentlichen Wirtschaftshilfe fir Novem-
ber 2020 (,Novemberhilfe“) sowie Forderungen
gegentliber der Agentur fir Arbeit fir ausgezahl-
tes Kurzarbeitergeld der Abrechnungsmonate
November und Dezember 2020.

Die Forderungen gegen den Gesellschafter (ver-
bundenes Unternehmen) resultieren aus dem
restlichen Verlustausgleichsanspruch fir das
Geschéaftsjahr 2020 von 1.259.870,18 Euro sowie
fur Warmelieferungen aus den Heizzentralen
Heepen und Sennestadt in Hohe von

110.780,00 Euro (Vorjahr: 124.350,58 Euro).

Die Forderungen gegen verbundene Unterneh-
men resultieren aus Vergutungen fir Energie-
einspeisungen und vermiedene Netzentgelte
gegen die SWB Netz GmbH von 2.647,08 Euro
(Vorjahr: 12.141,57 Euro) sowie aus Kassenforde-
rungen gegen die moBiel GmbH von 225,00 Euro
(Vorjahr: 990,50 Euro) aus Artikelverkaufen im
gemeinsamen Kundenzentrum Jahnplatz Nr. 5.

Als rechtlich noch nicht entstandene Forderung
werden Vorsteuerbetrage, die erst im Folgejahr
abzugsfahig sind, in Hohe von 30 Tsd. Euro (Vor-
jahr: 73 Tsd. Euro) ausgewiesen.
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Forderungen und sonstige Vermdgensgegen-
stande mit einer Restlaufzeit von mehr als einem
Jahr waren unverandert zum Bilanzstichtag nicht
vorhanden.

Der Unterschiedsbetrag bei den Riickstellungen
flr Pensionen und ahnliche Verpflichtungen
zwischen dem Ansatz der Rickstellungen nach
MaRgabe des entsprechenden durchschnittlichen
Marktzinssatzes aus den vergangenen zehn
Geschaftsjahren und dem Ansatz der Ruck-
stellungen nach Mal3gabe des entsprechenden
durchschnittlichen Marktzinssatzes aus den
vergangenen sieben Geschéaftsjahren betragt
146 Tsd. Euro.

Die sonstigen Ruckstellungen erfassen alle bei
Bilanzaufstellung sich abzeichnenden Risiken und
Verpflichtungen. Insbesondere wurden Ruckstel-
lungen von 123 Tsd. Euro fiir Urlaubs- und Uber-
stundenverpflichtungen (Vorjahr: 221 Tsd. Euro)
und von 193 Tsd. Euro flur abgeschlossene
Altersteilzeitvereinbarungen (Vorjahr: 130 Tsd.
Euro) gebildet. Dieser Posten wurde mit dem
Planvermdgen von 113 Tsd. Euro saldiert, wodurch
aus der Verrechnung mit dem Zeitwert des
Deckungsvermdgens (113 Tsd. Euro) ein ver-
minderter Ruckstellungswert von 80 Tsd. Euro
ausgewiesen wird. Durch die Verpfandung des
Planvermégens an die entsprechenden Arbeit-
nehmer war die Saldierung geboten. Der saldierte
Zeitwert entspricht den Anschaffungskosten.
Zinsertrage fielen nicht an. Fur vertraglich zuge-
sagte Jubilaumsgelder wurde eine Rlckstellung
Uber 167 Tsd. Euro (Vorjahr: 160 Tsd. Euro) sowie
fur ausstehende Rechnungen in Hohe von 74 Tsd.
Euro (Vorjahr: 41 Tsd. Euro) gebildet.

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Zusammensetzung und Falligkeit der Verbindlichkeiten

2020

2019

Restlaufzeiten in Tsd. EUR Summe bis  Uber davon Summe bis  Uber davon
1Jahr 1lJahr Uber 1Jahr 1Jahr uber
5 Jahre 5 Jahre
Verbindlichkeiten gegenilber 3.277 835 2.442 673 5.241 1.967 3.274 1115
Kreditinstituten
Verbindlichkeiten aus Liefe- 232 232 0 0 357 357 0 0
rungen und Leistungen
Verbindlichkeiten gegenlber 29.938 14.263 15.675 10.075 28.322 11.372 16.950 11.350
Gesellschaftern
Verbindlichkeiten gegenulber 2 2 0 0 3 3 0 0
verbundenen Unternehmen
sonstige Verbindlichkeiten 5.258 14 5.144 0 5.361 182 5.179 5.071
Summe Verbindlichkeiten 38.707 15.446 23.261 10.748 39.284 13.881 25.403 17.536

Von den Verbindlichkeiten gegeniber Kredit-
instituten sind 2,124 Mio. Euro durch Ausfallblrg-
schaften der Stadtwerke Bielefeld GmbH und
1,153 Mio. Euro durch eine Ausfallblrgschaft der
Stadt Bielefeld gesichert.

In den Verbindlichkeiten gegentiber Gesellschaf-
tern (verbundenes Unternehmen) sind 0,424 Mio.
Euro (Vorjahr: 0,379 Mio. Euro) Verbindlichkeiten
aus Lieferungen und Leistungen der Stadtwerke
Bielefeld GmbH enthalten. Die gewahrte Konto-
korrentkreditlinie von insgesamt 15,0 Mio. Euro
der Stadtwerke Bielefeld GmbH wurde zum Stich-
tag mit 12,0 Mio. Euro in Anspruch genommen
(Vorjahr: 9,0 Mio. Euro).

Die Verbindlichkeiten gegentber verbundenen

Unternehmen betreffen Verbindlichkeiten aus
Lieferungen und Leistungen.

Jahresabschluss

Die sonstigen Verbindlichkeiten beinhalten Dar-
lehen der Stadt Bielefeld Uber 5,179 Mio. Euro
(Vorjahr: 5,233 Mio. Euro) und darauf entfallende
und noch nicht féllige Zinsen Uber unveréndert
8 Tsd. Euro. Ferner beinhaltet dieser Posten
Steuerverbindlichkeiten in Hohe von 28.824,01
Euro (Vorjahr: 64.927,66 Euro).

Alle weiteren finanziellen Verpflichtungen
bestehen nur im Rahmen der normalen Geschafts-
tatigkeit.

Der passive Rechnungsabgrenzungsposten bein-
haltet im Wesentlichen die Leistungsverpflichtung
aufgrund ausgegebener Gutscheine und den auf

Geldwertkarten befindlichen Guthabenbestanden.
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Angaben zur Gewinn- und
Verlustrechnung

Unter den Umsatzerldsen sind im Wesentlichen
die Eintrittsgelder aus dem Betrieb der Bader
(2,126 Mio. Euro) und der Eisbahn (0,209 Mio.
Euro) ausgewiesen.

Die sonstigen betrieblichen Ertrége beinhalten die
auRerordentliche Wirtschaftshilfe des Bundes fur
November 2020. In den sonstigen betrieblichen
Ertragen sind periodenfremde Ertrage von 44 Tsd.
Euro enthalten. Im Wesentlichen handelt es sich
um Ertrage aus der Erstattung von Entwésse-
rungsgebuhren des Vorjahres.

Die Aufwendungen fir Roh-, Hilfs- und Betriebs-
stoffe und flir bezogene Waren beinhalten im
Wesentlichen die Kosten fur den Bezug von Ener-
gie und Wasser. Die Aufwendungen flir bezogene
Leistungen beinhalten die Aufwendungen fur
Wartung und Instandhaltung der Einrichtungen.

Die Lohne und Gehalter enthalten ausschlief3lich
die Personalkosten einschlieRlich der Arbeitgeber-
anteile zu den Sozialversicherungen und

der Berufsgenossenschaft sowie der Zusatz-
versicherung. Darlber hinaus sind im Personal-
aufwand die Aufwendungen fir die gebildeten
Ruckstellungen fir die Verpflichtungen aus
Pensionszusagen, aus Uberstunden und Urlaubs-
Uberhangen, aus Altersteilzeitvertragen und
Jubildumszuwendungen erfasst. Die Personal-
aufwendungen beinhalten Aufwendungen fir
Altersversorgung von 392.625,97 Euro (Vorjahr:
233.627,32 Euro).

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen
enthalten 34 Tsd. Euro periodenfremden
Aufwand. Es handelt sich im Wesentlichen um
Entwasserungsgebuhren des Jahres 2019.

Von den Zinsen und dhnlichen Aufwendungen
entfallen 423.595,51 Euro auf Zinsen fir Gesell-
schafterdarlehen der Stadtwerke Bielefeld
GmbH als verbundenes Unternehmen (Vorjahr:
464.543,62 Euro). Weitere 104.592,00 Euro (Vor-
jahr:109.154,00 Euro) betreffen die Aufzinsung
von langfristigen Rickstellungen.

Bei den sonstigen Steuern handelt es sich Uber-
wiegend um Grundsteuer.

@D 05

Angaben zur
Belegschaft

Es ergeben sich die nachstehend aufgefihrten
durchschnittlichen Beschaftigtenzahlen:

Personalzahlen 2020
Durchschnitt auf der Basis von Quartalszahlen

2019

Durchschnittliche Zahl der

Beschaftigten 168 184
- weibliche Mitarbeiter 94 103
- mannliche Mitarbeiter 74 81
Nachrichtlich: Auszubildende 6 5

Zum 31. Dezember 2020 betrug die Zahl der ins-
gesamt Beschaftigten 148 Personen (Vorjahres-
stichtag 155). Diese Personalzahl beinhaltet

7 Auszubildende (Vorjahresstichtag 5).

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

WD 06

Gesamtbeziige der
Geschaftsfliihrung

Zur Vergutung der Geschaftsfihrung werden
folgende Angaben gemacht:

Feste Variable Sach- und

Vergltung Vergutung sonstige

in EUR in EUR Bezlge in

EUR
Hans-Werner Bruns (bis 31.07.2020) 80.080,00 27.460,00 5.448,51 112.988,51
Jiirgen Athmer (ab 01.07.2020) 67.500,00 0,00 3.590,41 71.090,41
147.580,00 27.460,00 9.038,92 184.078,92

Des Weiteren bestehen auf die feste Vergltung
bezogene prozentuale Pensionszusagen, die den
Geschaftsfihrern einen Anspruch auf lebens-
lange Ruhegeld- und Hinterbliebenenversorgung
einraumen. Dafur bestehende Pensionsrick-
stellungen belaufen sich fir Herrn Athmer auf
7.951,00 Euro.

Jahresabschluss

Fir ehemalige Geschéaftsfiihrer wurden an Pen-
sionen 11 Tsd. Euro aufgewendet. Die Pensions-
rtckstellung fir diesen Personenkreis belauft
sich zum 31. Dezember 2020 auf 0,648 Mio. Euro.
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Sonstige Angaben

Angaben zu den Organen der Gesellschaft

Gesellschafter: Stadtwerke Bielefeld GmbH, Bielefeld

Zur Vergltung des Aufsichtsrates werden die folgenden Angaben gemacht:

Feste Vergltung

Zur Vergltung des Beirats werden die folgenden
Angaben gemacht:

Feste Vergltung

in EUR
Lars Nockemann, Betriebswirt, 2.850,00
— Vorsitzender — Gebietsmanager der Carl Nolte GmbH, Greven
Petra Brinkmann, Bankkauffrau im Ruhestand 2.250,00
— stellv. Vorsitzende —
Ludwig Dohse selbststandiger freier Berater Automotive Bereich 1.850,00
Sabine Kubitza Geschéftsfihrerin der BGW Gesellschaft fir Wohnen 2.050,00
und Immobiliendienstleistungen mbH, Bielefeld
Lars Lipke Dipl.-Kfm., Wissenschaftlicher Mitarbeiter der 2.250,00
Universitéat Bielefeld
Torsten Niebuhr Meister fiir Badderbetriebe bei der BBF-Bielefelder 2.250,00
Bader und Freizeit GmbH, Bielefeld
Klaus Rees Fraktionsgeschaftsfiihrer BUNDNIS 90/DIE GRUNEN 2.250,00
Martin Uekmann Geschéaftsfihrer der Stadtwerke Bielefeld GmbH, 2.250,00
Bielefeld
Dr. Udo Witthaus Beigeordneter fur Schule/Burger/Kultur der Stadt 1.650,00
Bielefeld
19.650,00

Es bestehen keine erfolgsabhangigen Verglitungsregeln.

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

in EUR
Frank Keminer, Vorsitzender 100,00
Jirgen Adam 100,00
Nils Bruning 100,00
Ingolf Jacob 100,00
Lars Lipke 100,00
Thomas Minnich 100,00
Hannelore Pfaff 100,00
Heinz-Jirgen Ploger 100,00
Astrid Rosenstengel 100,00
Heinz-Georg Steinhoff-Rohs 100,00
Wdogen-Nikkels Tadsen 100,00
Michael Ullrich 100,00

1.200,00

Es bestehen keine erfolgsabhangigen Vergu-
tungsregeln.

Allgemeine Angaben

Die Gesellschaft bedient sich zur Erflillung der
betrieblichen Altersversorgung gegeniber ihren
Mitarbeitern der Versorgungsanstalt des Bundes
und der Lander (VBL), Karlsruhe. Im Sinne der
betrieblichen Altersversorgung handelt es sich
um eine Versorgungszusage bei einer umlage-
finanzierten Pensionskasse. Gegenuber den
Arbeitnehmern besteht fiir den Fall, dass die
Versorgungskasse ihren Verpflichtungen nicht
mehr nachkommen kann, eine Einstandspflicht
der Gesellschaft.

Da die Finanzierung der Versorgungsleistungen
der VBL im so genannten Umlageverfahren
erfolgt, bestehen Unterdeckungen fur zukinftige
Versorgungslasten. Nach Auffassung des HFA

des IDW liegt bei dieser Art der Zusatzversorgung

eine mittelbare Pensionsverpflichtung vor,
fur die nach Art. 28 Abs. 1Satz 2 EGHGB ein
Passivierungswahlrecht besteht.

Jahresabschluss

Der Gesamtumlagesatz der Versorgungsanstalt
des Bundes und der Lander (VBL) betrug im
Berichtsjahr 8,26 % des versorgungsfahigen Ent-
geltes. Davon trug der Arbeitgeber einen Anteil
von 6,45 %, der Eigenanteil der Arbeitnehmer lag
bei 1,81 %. Ferner ibernahm der Arbeitgeber die
darauf entfallende pauschale Lohnsteuer zzgl.
Solidaritatszuschlag und Kirchensteuer bis zu
einem steuerlichen Héchstbetrag von 92,03 Euro
monatlich.

Die Summe der umlagepflichtigen Bezlige lag
2020 bei rund 4,454 Mio. Euro. Davon entfiel auf
den Arbeitgeber ein Gesamt-Umlageaufwand
von 0,287 Mio. Euro. Der Umlage-Eigenanteil der
Arbeitnehmer lag bei 0,081 Mio. Euro.

Auf die Angabe der Abschlusspriferhonorare
wird unter Verweis auf § 285 Nr. 17 HGB und
die Angabe im Konzernanhang der Bielefelder
Beteiligungs- und Vermoégensverwaltungs-
gesellschaft mbH verzichtet.

Mutterunternehmen, das den Konzernabschluss
fur den gréRten Kreis von Unternehmen aufstellt,
ist die Bielefelder Beteiligungs- und Vermdgens-
verwaltungsgesellschaft mbH, Bielefeld. Mutter-
unternehmen, das den Konzernabschluss flr
den kleinsten Kreis von Unternehmen aufstellt,
ist die Stadtwerke Bielefeld GmbH, Bielefeld. Der
Konzernabschluss der Bielefelder Beteiligungs-
und Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH,
Bielefeld, wird beim Bundesanzeiger elektronisch
eingereicht und bekannt gemacht.

Sonstige finanzielle Verpflichtungen bestehen im
Rahmen der technischen und kaufmannischen
Betriebsflihrung mit der BGW Bielefelder
Gesellschaft fir Wohnen und Immobiliendienst-
leistungen mbH und der Stadtwerke Bielefeld
GmbH in H6he von ca. 0,8 Mio. Euro jahrlich.
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Nachtragsbericht

Die Auswirkungen der Fortfiihrung der seit
November 2020 andauernden angeordneten
SchlieRBung von Freizeiteinrichtungen aufgrund
der Corona-Pandemie sind zurzeit noch nicht
absehbar und nicht vollumfanglich zu bewerten.
Es besteht weiterhin ein Risiko im Bereich der
Erldse aus Eintrittsgeldern, Schul- und Vereins-
sport. Es ist nicht auszuschlieBen, dass die
Wiedereroffnung der Bader und der Eisbahn nur
unter hohen Auflagen zur Hygiene, zum Infek-
tionsschutz, zur Riickverfolgbarkeit der Besucher
oder unter Einsatz innovativer Techniken zur Luft-
filterung gestattet wird. Damit verbunden waren
Mehrausgaben fur Hilfs- und Verbrauchsmaterial
zur Pandemiebekampfung oder optionalen Inves-
titionen zur Luftreinigung. Das im genehmigten
Wirtschaftsplan angestrebte Jahresergebnis
basierend auf einem durchschnittlichen Betriebs-
jahr ist unter den aktuellen pandemischen Rah-
menbedingungen nur mit stringentem Kosten-
management zu erreichen.

Weitere Vorgange von besonderer Bedeutung,
die einen wesentlichen Einfluss auf die Lage der
Gesellschaft haben, sind nach dem Schluss des
Geschaftsjahres nicht eingetreten.

Bielefeld, den 10. Marz 2021

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Jirgen Athmer

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Jahresabschluss

29



Entwicklung des
Anlagevermogens

der BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH, Bielefeld

zum 31. Dezember 2020

Anschaffungs- und Herstellungskosten Abschreibungen Buchwerte
01.01.2020 Zugange Abgange Umbuchungen 31.12.2020 01.01.2020 Zugange Abgénge Umbuchungen 31.12.2020 31.12.2020 31.12.2019
Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro Euro
I. Immaterielle Vermégensgegenstinde
1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, Schutz- 1.057.410,28 0,00 7.450,00 0,00 1.049.960,28 651.797,03 40.671,00 7.450,00 0,00 685.018,03 364.942,25 405.613,25
rechte und dhnliche Rechte und Werte
1.057.410,28 0,00 7.450,00 0,00 1.049.960,28 651.797,03 40.671,00 7.450,00 0,00 685.018,03 364.942,25 405.613,25
Il. Sachanlagen
1. Grundstlicke, grundstlicksgleiche Rechte und 51.051.948,06 468.011,03 0,00 0,00 51.519.959,09 17.154.966,55 1.194.812,44 0,00 0,00 18.349.778,99 33.170.180,10 33.896.981,51
Bauten einschlieRlich der Bauten auf fremden
Grundstlicken
2. Technische Anlagen und Maschinen 32.016.830,32 528.872,89 176.872,85 1.031,81 32.369.862,17 20.185.496,32 1.412.208,70 176.872,85 0,00 21.420.832,17 10.949.030,00 11.831.334,00
3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschaftsaus- 5.126.414,61 175.966,98 70.067,92 0,00 5.232.313,67 3.799.425,80 274.408,98 70.067,92 0,00 4.003.766,86 1.228.546,81 1.326.988,81
stattung
4. Geleistete Anzahlungen und Anlagen 35.431,43 283.444,08 0,00 1.031,81 317.843,70 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 317.843,70 35.431,43
im Bau
88.230.624,42 1.456.294,98 246.940,77 0,00 89.439.978,63 41.139.888,67 2.881.430,12 246.940,77 0,00 43.774.378,02 45.665.600,61 47.090.735,75
89.288.034,70 1.456.294,98 254.390,77 0,00 90.489.938,91 41.791.685,70 2.922.101,12 254.390,77 0,00 44.459.396,05 46.030.542,86 47.496.349,00

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Jahresabschluss




Bestatigungsvermerk
des unabhangigen
Abschlusspriufers

An die BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH, Bielefeld

32 BBF - Bielefelder Bider und Freizeit GmbH

Priifungsurteile

Wir haben den Jahresabschluss der BBF -
Bielefelder Bader und Freizeit GmbH, Bielefeld,
— bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember
2020 und der Gewinn- und Verlustrechnung fir
das Geschéaftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum
31. Dezember 2020 sowie dem Anhang, ein-
schlieRlich der Darstellung der Bilanzierungs- und
Bewertungsmethoden — geprift. Darliber hinaus
haben wir den Lagebericht der BBF - Bielefelder
Bader und Freizeit GmbH fiir das Geschéaftsjahr
vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020
gepruft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der
Prifung gewonnenen Erkenntnisse

® entspricht der beigefligte Jahresabschluss in
allen wesentlichen Belangen den deutschen
handelsrechtlichen Vorschriften und vermittelt
unter Beachtung der deutschen Grundsatze
ordnungsmagiger Buchflihrung ein den tat-
sachlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild
der Vermdgens- und Finanzlage der Gesell-
schaft zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer
Ertragslage fur das Geschaftsjahr vom 1. Januar
2020 bis zum 31. Dezember 2020 und

vermittelt der beigefligte Lagebericht insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage der
Gesellschaft. In allen wesentlichen Belangen
steht dieser Lagebericht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den deutschen
gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chan-
cen und Risiken der zukinftigen Entwicklung
zutreffend dar.

GemaR § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklaren wir, dass
unsere Prifung zu keinen Einwendungen gegen
die OrdnungsmaRigkeit des Jahresabschlusses
und des Lageberichts gefiihrt hat.

Bestatigungsvermerk

Grundlage fiir die Priifungsurteile

Wir haben unsere Prifung des Jahresabschlusses
und des Lageberichts in Ubereinstimmung mit

§ 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprifer (IDW) festgestellten deutschen
Grundséatze ordnungsmaRiger Abschlussprifung
durchgefihrt. Unsere Verantwortung nach diesen
Vorschriften und Grundsatzen ist im Abschnitt
sVerantwortung des Abschlusspruifers flr die
Prifung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts“ unseres Bestatigungsvermerks weiter-
gehend beschrieben. Wir sind von dem Unter-
nehmen unabhingig in Ubereinstimmung mit den
deutschen handelsrechtlichen und berufsrecht-
lichen Vorschriften und haben unsere sonstigen
deutschen Berufspflichten in Ubereinstimmung
mit diesen Anforderungen erfillt. Wir sind der
Auffassung, dass die von uns erlangten Prifungs-
nachweise ausreichend und geeignet sind, um
als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zum
Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter fiir
den Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich

fur die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften

in allen wesentlichen Belangen entspricht, und
dafur, dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundsatze ordnungsmaRiger
Buchfiihrung ein den tatsachlichen Verhéltnissen
entsprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz-
und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant-
wortlich fir die internen Kontrollen, die sie in
Ubereinstimmung mit den deutschen Grundsat-
zen ordnungsmaRiger Buchfiihrung als notwendig
bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahres-
abschlusses zu ermdglichen, der frei von wesent-
lichen — beabsichtigten oder unbeabsichtigten

— falschen Darstellungen ist.
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Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind
die gesetzlichen Vertreter daflir verantwortlich,
die Fahigkeit der Gesellschaft zur Fortfihrung der
Unternehmenstatigkeit zu beurteilen. Des Weite-
ren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in
Zusammenhang mit der Fortfihrung der Unter-
nehmenstatigkeit, sofern einschlagig, anzugeben.
Darliber hinaus sind sie daflir verantwortlich, auf
der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes
der Fortfihrung der Unternehmenstatigkeit zu
bilanzieren, sofern dem nicht tatsdchliche oder
rechtliche Gegebenheiten entgegenstehen.

AuBerdem sind die gesetzlichen Vertreter ver-
antwortlich fur die Aufstellung des Lageberichts,
der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage
der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesent-
lichen Belangen mit dem Jahresabschluss in
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vor-
schriften entspricht und die Chancen und Risiken
der zuklnftigen Entwicklung zutreffend darstellt.
Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant-
wortlich fir die Vorkehrungen und Manahmen
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben
um die Aufstellung eines Lageberichts in Uber-
einstimmung mit den anzuwendenden deutschen
gesetzlichen Vorschriften zu ermodglichen, und um
ausreichende geeignete Nachweise fir die Aus-
sagen im Lagebericht erbringen zu kénnen.

Verantwortung des Abschlusspriifers fir

die Priifung des Jahresabschlusses und

des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit
dartber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als
Ganzes frei von wesentlichen — beabsichtigten
oder unbeabsichtigten — falschen Darstellungen
ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermit-
telt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem
Jahresabschluss sowie mit den bei der Prifung
gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den
deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht
und die Chancen und Risiken der zuklnftigen Ent-
wicklung zutreffend darstellt, sowie einen Besta-
tigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prifungs-
urteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht
beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes MaR an
Sicherheit, aber keine Garantie daflir, dass eine
in Ubereinstimmung mit § 317 HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschaftsprifer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsatze ordnungs-
maRiger Abschlussprifung durchgeflhrte Pri-
fung eine wesentliche falsche Darstellung stets
aufdeckt. Falsche Darstellungen kénnen

aus VerstoRBen oder Unrichtigkeiten resultieren
und werden als wesentlich angesehen, wenn
vernlnftigerweise erwartet werden kdnnte, dass
sie einzeln oder insgesamt die auf der Grund-
lage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von
Adressaten beeinflussen.

Wahrend der Prifung tben wir pflichtgema-
Res Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Dartiber hinaus

® identifizieren und beurteilen wir die Risiken
wesentlicher — beabsichtigter oder unbeab-
sichtigter — falscher Darstellungen im Jahres-
abschluss und im Lagebericht, planen und
fuhren Prifungshandlungen als Reaktion auf
diese Risiken durch sowie erlangen Prifungs-
nachweise, die ausreichend und geeignet sind,
um als Grundlage fir unsere Prifungsurteile zu
dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche
Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist
bei VerstoBen hoéher als bei Unrichtigkeiten, da
VerstoRe betrligerisches Zusammenwirken,
Falschungen, beabsichtigte Unvollstandig-
keiten, irrefihrende Darstellungen bzw. das
AuBerkraftsetzen interner Kontrollen beinhal-
ten kdnnen.

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

® gewinnen wir ein Verstandnis von dem flir die
Prifung des Jahresabschlusses relevanten
internen Kontrollsystem und den fir die Pri-
fung des Lageberichts relevanten Vorkehrun-
gen und MaRnahmen, um Prifungshandlungen
zu planen, die unter den gegebenen Umstan-
den angemessen sind, jedoch nicht mit dem
Ziel, ein Prifungsurteil zur Wirksamkeit dieser
Systeme der Gesellschaft abzugeben.

® beurteilen wir die Angemessenheit der von
den gesetzlichen Vertretern angewandten
Rechnungslegungsmethoden sowie die Ver-
tretbarkeit der von den gesetzlichen Vertretern
dargestellten geschatzten Werte und damit
zusammenhangenden Angaben.

® ziehen wir Schlussfolgerungen Uber die
Angemessenheit des von den gesetzlichen
Vertretern angewandten Rechnungslegungs-
grundsatzes der Fortfihrung der Unter-
nehmenstatigkeit sowie, auf der Grundlage
der erlangten Prifungsnachweise, ob eine
wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang
mit Ereignissen oder Gegebenheiten besteht,
die bedeutsame Zweifel an der Fahigkeit der
Gesellschaft zur Fortfihrung der Unterneh-
menstatigkeit aufwerfen kénnen. Falls wir zu
dem Schluss kommen, dass eine wesentliche
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im
Bestatigungsvermerk auf die dazugehdrigen
Angaben im Jahresabschluss und im Lage-
bericht aufmerksam zu machen oder, falls
diese Angaben unangemessen sind, unser
jeweiliges Prufungsurteil zu modifizieren.
Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf
der Grundlage der bis zum Datum unseres
Bestatigungsvermerks erlangten Prifungs-
nachweise. Zukilinftige Ereignisse oder Gege-
benheiten kdnnen jedoch dazu flhren, dass die
Gesellschaft ihre Unternehmenstatigkeit nicht
mehr fortfihren kann.

® beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den
Aufbau und den Inhalt des Jahresabschlus-
ses einschlieRlich der Angaben sowie ob
der Jahresabschluss die zugrunde liegenden
Geschaftsvorfalle und Ereignisse so darstellt,
dass der Jahresabschluss unter Beachtung
der deutschen Grundséatze ordnungsmaRiger
Buchflihrung ein den tatsachlichen Verhalt-
nissen entsprechendes Bild der Vermdgens-,
Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft ver-
mittelt.

Bestatigungsvermerk

® beurteilen wir den Einklang des Lageberichts
mit dem Jahresabschluss, seine Gesetzesent-
sprechung und das von ihm vermittelte Bild von
der Lage der Gesellschaft.

e flihren wir Prifungshandlungen zu den von den
gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunfts-
orientierten Angaben im Lagebericht durch.
Auf Basis ausreichender geeigneter Prifungs-
nachweise vollziehen wir dabei insbesondere
die den zukunftsorientierten Angaben von den
gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten
bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen
die sachgerechte Ableitung der zukunftsorien-
tierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein
eigenstandiges Prifungsurteil zu den zukunfts-
orientierten Angaben sowie zu den zugrunde
liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es
besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko,
dass kiinftige Ereignisse wesentlich von den
zukunftsorientierten Angaben abweichen.

Wir erértern mit den fiir die Uberwachung Verant-
wortlichen unter anderem den geplanten Umfang
und die Zeitplanung der Prifung sowie bedeut-
same Prifungsfeststellungen, einschlieRlich
etwaiger Mangel im internen Kontrollsystem, die
wir wahrend unserer Prifung feststellen.

Disseldorf, den 5. Mai 2021

PricewaterhouseCoopers GmbH
Wirtschaftsprifungsgesellschaft

Moritz Meyer
Wirtschaftsprifer

ppa. Volker Ellerbrok
Wirtschaftsprifer
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Beteiligungen

der Stadtwerke Bielefeld GmbH

Stammkapital: 89,476 Mio. EUR

Gesellschafter: Bielefelder Beteiligungs- und Vermdgensverwaltungsgesellschaft mbH

(100%ige Tochter der Stadt Bielefeld), (Stand 31. 12. 2020)

Gemeinschaftskernkraftwerk Grohnde
Management GmbH, Emmerthal

HTAZE  Stammkapital:

Weiterer Gesellschafter:
PreussenElektra GmbH, Hannover

Gemeinschaftskraftwerk Weser
GmbH & Co. OHG, Emmerthal (GKW)

Festkapital:

Weitere Gesellschafter:
Gemeinschaftskernkraftwerk

Grohnde Management GmbH, Emmerthal*
PreussenElektra GmbH, Hannover

Gemeinschaftskernkraftwerk Grohnde
GmbH & Co. OHG, Emmerthal (KWG)
CNORZE  Festkapital: 153,400

Weitere Gesellschafter:
Gemeinschaftskernkraftwerk

Grohnde Management GmbH, Emmerthal*
Gemeinschaftskraftwerk Weser GmbH

& Co. OHG, Emmerthal (GKW)
PreussenElektra GmbH, Hannover

Interargem GmbH, Bielefeld

G EEZ Stammkapital: 2,200

Weitere Gesellschafter:
diverse Gebietskdrperschaften der Region

MVA Bielefeld-Herford GmbH, Bielefeld
100 % Stammkapital: 2,557

Enertec Hameln GmbH, Hameln

Stammkapital: 12,834

smartOPTIMO GmbH & Co. KG, Osnabriick

Kommanditkapital: 0,402

* Wahrnehmung der Geschéftsfiihrung
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Stadtwerke Giitersloh GmbH,
Gutersloh (SWG)

CERCLEZ Stammkapital: 37,700

Weiterer Gesellschafter:
Stadt Gutersloh

Stadtwerke Ahlen GmbH, Ahlen (SWA)
Stammkapital: 10,430

Weiterer Gesellschafter:
Stadt Ahlen

Elektrizitatsversorgung Werther GmbH,
Werther (EWG)

Stammkapital: 2,575

Weiterer Gesellschafter:
Stadt Werther (Westfalen)

Windenergie-Westfalen-Lippe GmbH,
Bielefeld

Stammkapital:

Weitere Gesellschafter:

Energie- und Wasserversorgung Blinde
Gemeindewerke Steinhagen
Stadtwerke Ahlen

Stadtwerke Gutersloh

Stadtwerke Harsewinkel

Stadtwerke Herford

Stadtwerke Versmold

TWO Halle

Windpark Ostwestfalen GmbH & Co. KG,
Giitersloh

OGOEZ  sStammkapital: 3,000

Weiterer Gesellschafter:
Stadtwerke Gilitersloh GmbH, Gitersloh

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

1. Stadtwerke Bielefeld Wind GmbH
& Co. KG, Bielefeld

Kommanditkapital: 2,200

Weitere Gesellschafter:
Stadtwerke Gutersloh GmbH, Gitersloh
Stadtwerke Ahlen GmbH, Ahlen

2. Stadtwerke Bielefeld Wind GmbH
& Co. KG, Bielefeld

GLEZY  Kommanditkapital: 1,600

3. Stadtwerke Bielefeld Wind GmbH
& Co. KG, Bielefeld

[GLEZS  Kommanditkapital: 0,200

4. Stadtwerke Bielefeld Wind GmbH
& Co. KG, Bielefeld

[GLEZS  Kommanditkapital: 0,200

Bielefeld - Giitersloh Wind GmbH & Co. KG,
Bielefeld

CYICOR/E  Kommanditkapital:

Weitere Gesellschafter:

Stadtwerke Gutersloh GmbH, Gitersloh
Stadtwerke Verl GmbH, Verl
Elektrizitatsversorgung Werther GmbH, Werther

Windpark Schliichtern Beteiligungs GmbH,
Bielefeld

LDDHOEZE  Stammkapital:

Windpark Schliichtern GmbH

Stammkapital: 0,025

0,025

100,00 %

Weitere Gesellschafter:

- Renertec Windkraft Distelrasen UG
(haftungsbeschrankt) & Co. KG (RWD)

- Renertec Windkraft Kressenbach UG
(haftungsbeschrankt) & Co. KG (RWK),

- Windkraft Wallroth Betriebs UG
(haftungsbeschrankt)

Infrastruktur Windpark
Schliichtern GbR

55,55 % Kapitalanteile -0,031

der personlich haftenden
Gesellschafter

Beteiligungen

moBiel GmbH, Bielefeld (moBiel)

WORDRZE  Stammkapital: 5,025

OWL Verkehr GmbH, Bielefeld (OWL V)

Stammkapital: 0,180

29 weitere Gesellschafter

WestfalenTarif GmbH, Bielefeld
Stammkapital: 0,050

Weitere Gesellschafter:
- Verbundgesellschaft Paderborn/

Hoxter mbH, Paderborn 0,01
- Zweckverband Nahverkehr
Westfalen-Lippe, Unna 0,01

- Tarifgemeinschaft Miinsterland /
Ruhr-Lippe GmbH, Miinster 0,01

- VGWS Verkehrsgemeinschaft
Westfalen-Sud, Siegen 0,01

SWB Netz GmbH, Bielefeld

LNEZN  Stammkapital: 2,000

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH,
Bielefeld

PO E7 Stammkapital:

BITel Gesellschaft fiir Telekommunikation
mbH, Giitersloh

Stammkapital:

Weiterer Gesellschafter:
Stadtwerke Gltersloh GmbH, Gltersloh

Stadtwerke Bielefeld Gesellschaft fiir Erneu-
erbare Energien mbH (SWBIENE), Bielefeld

LNEZN  Stammkapital: 0,025

100 % als Komplementéar, keine kapitalmaRige
Beteiligung*

Angaben in Mio. €
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Impressum

Herausgeber
BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH

Firmenanschrift
Europa Platz 1
33613 Bielefeld

Telefon (05 21) 51-14 00
Telefax (05 21) 51-14 07
info@bielefelderbaeder.de
www.bielefelderbaeder.de

Konzeption/ Redaktion
Stadtwerke Bielefeld GmbH: Ulrike Bollrath,
Hans-Heinrich Sellmann

Foto

Titel: Frau im Vordergrund: iStockphoto.com/1BSG,
Hintergrund: Michael Adamski

Seite 2: PicturePeople GmbH & Co. KG

Seite 4: Thorsten Ulonska

Gestaltung
ART-KON-TOR Kommunikation GmbH

Weitere Informationen Uber die

BBF - Bielefelder Bader und Freizeit GmbH
finden Sie auch im Geschéaftsbericht der
Stadtwerke Bielefeld GmbH.

Der Umwelt zuliebe verzichten wir auf eine
gedruckte Version des Geschaftsberichtes und
stellen diese Publikationen ausschlieRlich digital
zur Verflgung.



http://www.bielefelderbaeder.de

	Titel
	Inhaltsverzeichnis
	Die BBF - Bielefelder Bäder und Freizeit GmbH auf einen Blick
	Bericht des Aufsichtsrates 
	Vorwort der Geschäftsführung 
	Lagebericht 2020
	Markt und Kunde 
	Ertragslage
	Vermögenslage
	Finanzlage
	Investitionen
	Einhaltung der öffentlichen Zweckerreichung
	Risiko- und Chancenbericht 

	Jahresabschluss 2020
	Bilanz der BBF - Bielefelder Bäder und Freizeit GmbH, Bielefeld zum 31. Dezember 2020
	Gewinn- und Verlustrechnung
	Anhang für das Geschäftsjahr 2020
	Angaben zu Form und Darstellung von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung
	Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 
	Angaben zur Bilanz 
	Angaben zur Gewinn- und Verlustrechnung
	Angaben zur Belegschaft
	Gesamtbezüge der Geschäftsführung 
	Sonstige Angaben 
	Nachtragsbericht
	Entwicklung des Anlagevermögens


	Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers
	Beteiligungen
	Impressum

